
Vom15.August. J.anwerdendieeinfachenGräberim
AltmannsdorferFriedhofe,dieindenJahren1896bis1903
belegtwurden,wiedervergebenwerden.Exhumierungenaus
diesenGrabstellensindnurvorihrerWiederbelegungzulässig
GesucheumdieBewilligungzurExhumierungsinddaherbis
längstens1 .August1915beidemWienerMagistrate,
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BezügevonLahrpersonen.DerStadtrathatnacheinem
BerichtedesStR.Tomolagenehmigt,daßbeiderBehandlung
derBezügevongefallenen,kriegsgefangenenodervermißten
Lehrpersonennachstehender- schonbisherbeobachteter-¬
Vorgangeingehaltenwerde:BeinichtamtlichenTodesmeldungen
werdendieZivilbezügederbetreffendenLehrpersonmitdem
EndedesTodesmonates,bzw.wennderTodestagnichtfestzu-¬
stellenist .mitdemEndedesAnzeigemonateseingestelltund
diegesetzlichenVersorgungsgenüsse( jedochohneSterbequar¬
tal ) überEinschreitenderbezugsberechtigtenHinterbliebenen
ohneRücksichtaufeventuelleMilitärversorgungsgenüssevon
diesemZeitpunktananerkannt.BeiamtlichenTodesmeldungen
verdendieZivilbezügemitdemEndedesTodesmonatesdefinitiv
eingestelltunddiegesazlichenVersorgungsgenüsseeinschließ-¬
lichdesSterbequartalsüberEinschreitenderbezugsberechtig-¬tenHinterbliebenenvondiesemZeitpunkteanzuerkannt.Bei
FinlangenderMeldung,daßeineLehrpersonvermißtwerde,wird
ingleicherWeisewiebeinichtamtlichenTodesmeldungenvorgez
gangen.BeiEinlangenderMeldung,daßeineLehrpersonkriegs-¬
gefangensei ,werdendieAktivitätsbezügenichteingestellt.SolltespäterderNachweiserbrachtwerden,daßdiebezügliche
LehrpersonvorodernachdemangenommenenZeitpunktgefallen
odergestorbenist ,sowirdderGebührenbezugrückwirkend
richtiggestellt,. h.veranlaßt,daßallfälligeErgänzungen
nachbezahlt,bzw.allfälligeUebergenüsserückgezahltwerden;
esbleibtjedochdenzurRückzahlungVerpflichtetenunbenommen,
umNachsichtderRückzahlungbittlichzuwerden.

Ernennungen.DerStadtrathatdenKanzleipraktikanten
AntonSelinkazumHauptkasse-AkzeseistenunddenTelegraphisten
. KlassedesStadtbauamtesGustavBreutnerzumTelegraphisten
Klasseernannt -

liederbelegungvonGräbernimAltmannsdorferFriedhof.

AbteilungXI( 1 .BezirkneuesRathaus,Eingangvonder
Lichtenfelsgasse,Stiege3 ,Hochparterre)schriftlicheinzus
bringen.Mitdem15.AugustwerdendieGrabkreuzenachErfor¬dernisreihenweisevondenGrabstellenentferntundange-

eigneterStelleimFriedhofehinterlegt .Siewerdendenjenigen
Parteien ,diebinnenJahresfristnachderAbräumungihr
Figentumentsprechendnachweisen ,ausgefolgt .Ueherdenver- ¬
bleibendenRestverfügtdieGemeinde.

AuszeichnungvonAngestelltenderGemeindeWien.Vonden
imFeldestehendenBeamten.LehrernundAngestelltenderGe
meindeWienhabenmilitärischeAuszeichnungenerhalten:Bau¬
praktikantdesStadtbauamtesIngenieurKarlPfeifer(Leutnant
imFestungsartillerie- RegimentN21 )dasMilitärverdienst -¬
kreuz3 .KlassemitderKriegsdekoration;Bauaufsichtsrevident
desStadtbauamtesGustavKittel(OberleutnantbeiderKriegs¬
brückenequipageNS79)dieih .belobendeAnerkennungunter
gleichzeitigerVerleihungdesEhrenkreuzes2 .KlassevomRoten
KreuzemitderKriegsdekoration;GeometerpraktikantdesStadt-¬
bauamtesIng .AlbertKoegl(OberleutnantimGebirgsartillerie-¬
RegimentN93 )dieAh.belobendeAnerkennung;Oberfahrer1 .Kl.derstädtischenFeuerwehrFranzWagner(FeldwebelimSappeur=¬
BataillonNø2 )undFahrerderstädtischenFeuerwehrAntonHof
(ZugeführerimInf.Reg.Ne84)diebronzeneTapferkeitsmedaile ;diebelobendeAnerkennungdesArmee-OberkommandosBrandmeis
ster-AssistentderstädtischenFeuerwehrJuliusDeutscher(Ober-¬
leutenantundKommandantder4 .KompagnieimSappeur-Bataillon
NE3untergleichzeitigerBeförderungzumHauptmannundTele-¬
graphist1 .Kl .derstädtischenFeuerwehrAloisHim(Wachtmei¬ster imUhlanenregimentNe6

VondenstädtischenSpraßenbahnen.BeiderMusterungder
Jahrgänge1878bis1894wurden1021Angestelltederstädtischen
Straßenbahnengeeignetbefunden,darunter11Beamte,17Unter-¬
beamte ,224Wagenführerund515Kondukteure

ZentralstellederFürsorgeimRathauselmLaufedieses
MonateshabenbeiderZentralstelleimRathausegespandet:
GeneralratWetzler(durchFrauHertaWeiskirchner)5000K,
HofratDr.Maresch1000K,BeamtederFost-undTelegraphen-¬
Direktion1300K,BezirksarmenratBrucka .d .eita513K,
BezirkshauptmannschaftMistelbach312K,ZweigvereinZwettl
vomRotenFreuz264K,JuliusHorak(Pola)200K.Fernerwur¬
denerlegtanMonatsbeiträgenfürAusspeisungen10. 900K,an
einperzentigenfreiwilligenGehaltsabzügenstädtischerLehr-¬
personen6340K,ansolchenstädtischerBeamter4900K.
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